
    
 
 
 

 
 

            Wiesbaden, den 06.Juli 2016 

 
 
Verkauf der Geschäftsanteile des Landes Hessen am Flughafen Hahn 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Minister Dr. Schäfer, 
 
ich wende mich heute schriftlich an Sie, da der Haushaltsausschuss sich aufgrund 
terminlicher Hindernisse darauf verständigt hatte, seine Sitzung ausfallen zu lassen, aber 
aufgrund der aktuellen Ereignisse eine besondere Dringlichkeit gegeben ist. 
 
Auf Antrag der Landesregierung hat der Haushaltsausschuss des Hessischen Landtages in 
der Sitzung am 15. Juni gegen das Votum meiner Fraktion dem Verkauf der Geschäftsanteile 
des Landes Hessen am Flughafen Hahn zugestimmt. 
 
Ich wandte schon in der Sitzung ein, dass aus der Vorlage (Drucksache 19/3485) nicht 
ersichtlich sei, welches Konzept für den Flughafen Hahn vorgesehen ist. Die Vorlage selbst 
zeigt überdies auch nur sehr grobe Fakten auf, die die Seriosität erkennen lassen könnten. 
 
Mittlerweile haben sich die Ereignisse um den Verkauf überschlagen, woraus sich eine Reihe 
an Fragen ergeben, die ich Sie bitte, mir möglichst umgehend zu beantworten: 
 
 

1. Hat die Landesregierung einen gültigen Kaufvertrag über den Verkauf der 
Geschäftsanteile des Landes Hessen am Flughafen Hahn geschlossen? 

a. Falls ja, bitte ich Sie, diese den Abgeordneten des Hessischen Landtages und 
der Öffentlichkeit zur Verfügung zu stellen. 

 
2. Hat die Hessische Landesregierung Erkenntnisse über die Seriosität des Käufers des 

Flughafen Hahn? 
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3. Liegen der Landesregierung Unterlagen vor, die dem Käufer sowohl Bonität als auch 
Seriosität bescheinigt haben, insbesondere Unterlagen der 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft KPMG, die mit der Prüfung des Käufers beauftragt 
worden war? 

a. Falls ja, bitte ich Sie, diese den Abgeordneten des Hessischen Landtages und 
der Öffentlichkeit zur Verfügung zu stellen. 

 
Ich danke Ihnen schon im Voraus für die rasche Beantwortung und behalte mir vor, diesen 
Brief sowie Ihre Antwort darauf der Öffentlichkeit zugänglich zu machen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Willi van Ooyen 

 


